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    Liebe GroßramingerInnen,  

    Liebe Großraminger 

 

Ein ereignisreiches Jahr ist 
wie im Fluge vergangen und 
neigt sich dem Ende zu. 

Die Herausforderungen für 
unsere Gemeinde waren vor 
allem in finanzieller Hinsicht 
sehr groß.  

 

Es galt Rücklagen für zwei 
Großprojekte zu schaffen: 

Zum einen für den Ankauf der Baugründe “Forsthub“. 
Dort bietet sich die einmalige Gelegenheit mehr als 20 
Bauparzellen für Eigentum mitten im Ortszentrum zu 
schaffen. Eine Situation wie sie nur wenigen Kommu-
nen möglich ist.  

Des Weiteren steht die Sanierung der NMS an. Ein 
Projekt das für die Gemeindefinanzen mehr als heraus-
fordernd ist. Mit Architekt DI Hörndler ist uns so denke 
ich ein Glücksgriff gelungen, somit ist aus bautechni-
scher Sicht eine gute Umsetzung zu erwarten. 

Für die Fraktionen und Gemeinderäte ist es nicht ein-
fach. Viele Projekte und Wünsche müssen zurückge-
stellt werden, weil die Kommunen, um es drastisch 
auszudrücken, vom Land Oberösterreich ausgehungert 
werden. ÖVP – FPÖ haben sich in Oberösterreich   

einen    Sparkurs verordnet. Leider auf Kosten der   
Kultur, des     öffentlichen Verkehrs, der   Kindergarten-
gebühren und für die Nachmittagsbetreuung, die Liste 
ließe sich noch lange fortsetzen.  

Vor allem aber werden die Kommunen an der kurzen 
Leine gehalten. Haben sie noch zu Beginn der             
aktuellen Legislaturperiode rund 278 Millionen Euro 
mehr an das Land Oberösterreich abgeliefert, als sie 
vom Land zurückbekommen haben, steigt die          
Belastung bis zum Ende der Periode 2021 auf 467  
Millionen Euro an.   Insgesamt steuern die Städte und 
Gemeinden über die Legislaturperiode hinweg  rund 
2,4 Milliarden Euro zu einen ausgeglichenen           
Landeshaushalt bei. 

Somit gilt es sich nach der Decke zu strecken und die 
vorhandenen Finanzmittel sehr effizient für die     
glücklicherweise noch intakte Infrastruktur einzusetzen.  

Unser schönes Großraming ist ein Ort mit hoher      
Lebensqualität, was es zu bewahren gilt. Anteil daran 
haben sehr viele engagierte Bürger und Vereinsverant-
wortliche. Allen die sich dafür einsetzen ein herzliches  
Danke. 

 

Ich wünsche allen Gemeindebürgerinnen und          
Gemeindebürgern im Namen der SPÖ frohe         
Weihnachten und ein erfolgreiches aber vor allem    
gesundes neues Jahr. 

Helmut Elsigan 

                     Helmut Elsigan 

Helmut Elsigan 

Fraktionsobmann  der  

SPÖ-Großraming 

Nachdem auf Antrag der SPÖ das Parlament am 19. September einen 
Pensionsantritt mit 62 Jahren ohne Abschläge beschlossen hat, glau-
ben viele Kreise uns einzureden, dass wir uns das nicht leisten können. 

Wir von der SPÖ sind der Meinung, dass es nur gerecht ist und fordern 
auch im Parlament, dass die Jahrgänge, die vor 2020 den Pensionsan-
tritt hatten von den Abschlägen befreit werden. 

Die Fakten dazu:  

Frühester Pensionsantritt mit 62 Jahren = Langzeitversichertenregelung 

Schwerarbeiterpension ab 60 Jahren 

Invalititäts- beziehungsweise Berufsunfähigkeitspension ab 60 Jahren 

Mindestversicherungsdauer 45 Jahre beziehungsweise 540 Monate 

Welche Versicherungszeiten zählen nicht zu den 540 Monaten: 

Zeiten des Bezugs von Krankengeld, Arbeitslosengeld, Notstandshilfe 
und Zeiten des Bundesheeres oder des Zivildienstes. Ebenso nachge-
kaufte Schul- und Studienzeiten. Auch Zeiten einer geringfügigen     
Beschäftigung mit Selbstversicherung zählen nicht.  

Durch diese Einschränkungen werden von geschätzten 90.000 Pensi-
onsantritten im Jahr nur etwa 7000 Personen, also circa jeder dreizehn-
te in den Genuss des neuen Gesetzes kommen, was sich in den  
nächsten Jahren naturgemäß noch weiter verringern wird. 

Neue Langzeitversichertenregelung ab 2020 

Aufrichtige Anteilnahme 
Wir trauern um Herrn  

Josef Aigner 

4463 Großraming 

Bahnhofstraße 25 

 

der am Dienstag den 29. Oktober für 
immer von uns gegangen ist. 

Josef war ein Anhänger der Sozialdemo-
kratie und ein Mitstreiter für die Rechte 

der Arbeiterschaft. 

Josef war auch als Gemeindevorstand 
und Gemeinderat der SPÖ,  

sowie in vielen Vereinen ein geschätztes 
Mitglied. 

Josef, wir werden dich nicht vergessen! 



 

Ich wünsche allen Familien eine stressfreie und ruhige Adventzeit, besinnliche Weihnachten, Gesundheit  

und ein gutes neues Jahr 2020!                Eure Manuela Pils 

Am Dienstag, den 06.08.2019 fand im  

Rahmen des  

„Großraminger Spiele–August“ 

der „2. FORSCHERTAG“ statt. 

An diesem Tag bekamen die Kinder im 

Alter von 6 bis 12 Jahren die Möglich-

keit viele Experimente im Bereich der 

Naturwissenschaften durchzuführen 

und verschiedene Werkstücke zu ein-

zelnen Themen  herzustellen. 

 Magnetismus, Strom, einfache Chemie, Mechanik, Feuer, Luft und Töne,… sind nur einige der 
angebotenen Themen zu denen viele Versuche durchgeführt werden konnten. 

 Blasrohr-Raketen, Heißer Draht, Kugelbahn, Lavendelparfüm und einiges mehr konnten die Kin-
der herstellen. 

Unsere jungen BesucherInnen wurden mit gesun-
der Jause, Trinken und Mittagessen versorgt und 
zum Abschluss gab es noch Eis und eine kleine 
Nascherei! 

Ich bin bereits wieder dabei neue Experimente 
und Werkstücke für den „3. FORSCHERTAG“ zu 
sammeln und hoffe auch im kommenden Jahr die 
Kinder für die Naturwissenschaften begeistern zu 
können. 

Auf diesem Wege möchte ich unsere Familien einla-

den, die Kinder auch im kommenden Sommer zum 

Forschertag anzumelden! 

Zum Abschluss möchte ich noch Danke sagen: 

DANKE!!! …  
meinen freiwilligen HelferInnen! Nur mit Ihnen war 
diese perfekte und erfolgreiche Durchführung  

dieses Aktionstages möglich! 

DANKE!!! ... 

auch an den SV-Hintstein, der uns an diesem Tag die 

Halle zur Verfügung stellte!         (Weitere Bilder sind auch auf 

der Hompage der Gemeinde Großraming zu sehen.) 



 

Das Thema mit dem im letzten Jahrzehnt massiv anstei-
genden Verkehrsaufkommen kommt an der Bundesstra-
ße nicht mehr zur Ruhe. Schon im Jahr 2009 befragten 
wir die SPÖ- Großraming anhand einer Bürgerbefragung 
unsere Einwohner zu den Sorgen und Wünschen in un-
serer Gemeinde. Es kam schon damals nach der Auswer-
tung der Umfrage heraus, dass die Überquerung der 
Bundesstraße mit Spannungen betrachtet wurde. Nach 
langer Intervention wurde dann ein Zebrastreifen bei der 
Kreuzung Raika errichtet. Damals forderten wir als SPÖ 
eine Blinkanlage mit Schülerwarnung zu installieren da 
dieser Schutzweg auch Schulweg ist, was aber seitens 
des Bezirks Straßenbehörde und der Gemeinde samt 
Bürgermeister keine Unterstützung fand. Ein zweiter Zeb-
rastreife vor der Tankstelle Reisinger wurde ebenfalls 
auch wegen baulichen Gegebenheiten abgelehnt. 

Wir die Fraktion der SPÖ-Großraming verstehen aber 
auch, dass eine Bundesstraße kein wie so manche Bür-
gerinitativen finden ‚Wünsch dir was Spielplatz‘ für jeden 
einzelnen Bürger sein kann, sondern es soll stets ein gut 
fließender Verkehr erhalten bleiben. 

 Das Grundproblem von allem Übel ist  

natürlich das massiv angestiegene  

Verkehrsaufkommen.    

Wir wollen auch keine sündteuren Verkehrsinseln und 
Blumenhochbeete dort wo mit Steuergeldern eine Straße 
die einst mit Steuergeldern errichtet und erhalten wird, 
wieder in die Steinzeit zurückversetzt wird. Was wir für 
richtig finden ist, dass in einem vielbefahrenen Ortsbe-
reich wie auch schon in vielen anderen Gemeinden die 

Geschwindigkeit von 50 km/h ständig kontrolliert und auch eingehalten wird. 

Wir haben uns daher entschlossen zwei dieser Radar Geschwindigkeitsanzeigen (wie am Bild zu se-
hen) anzuschaffen und bei Anfang und Ortsende zu installieren. Wir werden diese Aktion vorfinanzieren 
und danach versuchen mit eigenen Spenden und mit privaten Unterstützern diese Investition wieder zu 
refinanzieren. 

Wir hoffen auf Unterstützung für diese Verkehrsberuhigung auch für jene Anrainer die direkt im Ort an 

der Bundesstraße wohnen  und Raser besonders unangenehm empfinden. 

Verkehrsberuhigung 

B115 Eisenstraße 

(Ortsgebiet) 

Zum Schluss noch an alle Jubilare die heuer einen runden Geburtstag zum Feiern  

hatten, oder noch haben werden. Wir die SPÖ wünschen alles Gute, viel Gesundheit 
und Glück für den weiteren Lebensweg! 

 

Leider ist es uns aus Gründen der neuen Datenschutzgesetze nicht mehr möglich die Geburtstagsdaten aller GroßramingerInnen zu verwenden, wodurch 
wir unsere Gratulationen per Glückwunschkarten einstellen mussten. (Liebe Zukunft wo führst du uns noch hin?......) 


